
Liebe Freunde, Weggefährten und Verbündete, 

 

die Jagdsaison rückt näher und ich fürchte ich habe leider nicht viel Gutes 

aus meinen neuen Ländereien zu berichten. 

Mir wurde gemeldet, dass sich die Probleme mit tragischen Wildunfällen 

weiter verschärft haben. Die Bewohner des Umlandes verlassen bereits ihre 

Behausungen und ziehen in den Schutz meiner Burg. Und es wird berichtet, 

dass die verlassenen Gebiete Banditen und allerlei lichtscheues Gesindel 

angelockt haben. 

Da ich selbst nur über eine kleine Hausmacht verfüge und diese auch nicht 

vollends aus Ancoin abziehen kann, bin ich gezwungen Euch darum zu bitten 

neben den Jagdwaffen auch ein paar tüchtige Prügel ins Gepäck zu nehmen. 

Auf das wir damit den Störenfrieden Vernunft einbläuen können. Dabei 

bitte ich Euch bereits heute so umsichtig wie möglich vorzugehen. Ein 

schwerbewaffneter Kriegszug könnte meine neuen Landsleute gegen mich 

aufbringen. 

Mit diesem Brief schicke ich Euch auch eine Abschrift der Aventiner 

Jagdordnung nach Rilvener Ritus. Bitte bereitet alles Gebotene vor, so 

dass die Jagd ohne Probleme durchgeführt werden kann. Ich freue mich 

schon darauf, so wie in alten Zeiten in Rilven Wild zu jagen. 

Durch ungünstige Umstände werde ich noch in Ancoin festgehalten. Ich 

werde wohl erst zeitgleich mit Euch auf Greifswacht eintreffen. Mein 

entsandter Voigt wird aber alles für unser Wohlergehen vorbereiten. 

 

Harkon von Altor 


